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L ieder tafel - I n fo

Aktuelles im Rückblick und in der Vorschau 

Mit freundlichen Grüssen

Hans-Joachim Bitsch Jutta Riedel Stefan Held
1. Vorsitzender stellvertr. Vorsitzende stellvertr. Vorsitzender

Sommer“ feierte der Sängerbund Liederkranz Oftersheim
sein gemütliches Sängerfest im Innenhof des Museums in
Oftersheim. Unsere Frauen präsentierten mit flotten Ryth-
men unseren Verein. 
Unsere aktiven Senioren haben am 1. Juni 2017 einen Aus-
flug nach Michelstadt durchgeführt. 
Die nächste Herausforderung für die Liedertafel lässt danach
nicht lange auf sich warten. Das Waldfest am Samstag/Sonn-
tag, 15. Juli 2016/16. Juli 2017 steht vor der Tür. Es wird ein
volles Programm mit viel Musik geboten. Auch für das leibli-
che Wohl wird sehr gut gesorgt sein. Hierfür dürfen wir Sie
alle sehr herzlich einladen.
Am Freitagabend, 14. Juli 2017 vor dem Waldfestwochenen-
de werden wir die Bewirtung für die Beat Show übernehmen.
Da ist der Verein drei Tage voll gefordert. Wir dürfen an alle
Mitglieder des Vereins appellieren, uns in diesen Tagen zu
unterstützen. Jede Hand wird gebraucht. Auch passive Mit-
glieder, die uns helfen wollen sind herzlich willkommen.
Jeder kann sich einbringen bei den Aufgaben die vor uns lie-
gen. 
Die Chorgruppen Kinder-, Teeny- und CHORios bereiten sich
intensiv auf ihr Konzert am Sonntag, 24. September 2017 im
Pumpwerk vor. Wir dürfen Sie jetzt schon auf dieses Konzert
einladen. Es wird bestimmt für jeden Zuhörer ein Genuss.
Wir möchten uns bei allen Helfern, insbesondere bei unse-
rem Vergnügungsausschuss herzlich für ihr Engagement be-
danken, die unsere Vorhaben überhaupt ermöglichen.
Bedanken möchten wir uns auch bei allen Inserenten welche
die Liedertafel-Info durch ihre Anzeige unterstützen.
Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß und Unterhaltung beim
Lesen der Liedertafel-Info.

Liebe Vereinsmitglieder,
nachdem die Mitgliederversammlung unseres Vereins mit
Neuwahlen der Vorstandschaft erfolgreich durchgeführt
wurde, sind nun alle Funktionen wieder besetzt. Vielen Dank
auch an dieser Stelle an die engere Vorstandschaft, die
zwischenzeitlich die Tätigkeiten der/des 1. Vorsitzenden zu
unserer großen Zufriedenheit erledigt hatte.
Mit dem traditionellen Frühlingsball unserer Liedertafel hat-
ten wir gesellschaftlich das 2. Quartal des Jahres begonnen.
Neben gelungenen Gesangsdarbietungen und Sketchen
waren unsere Tombola und natürlich unsere Sonderverlo-
sung mit sehr attraktiven Gewinnen das Highlight des
Abends. Vielen Dank auch für die zahlreichen Sach- und
Geldspenden. Mit diesen Auftritten endete auch die musika-
lische Leitung unserer Chöre durch Herrn Niklas Sikner, der
als Ersatz für unsere erkrankte Dirigentin Frau Maria Rodri-
quez Luengo eingesprungen war. Ab Mai haben wir Herrn
Thomas Kästner als Dirigent gewinnen können, der uns mu-
sikalisch auf die im September stattfindende 5- Tagesfahrt
nach Berlin (27. Sept. 2017 - 1. Okt. 2017) und auf das Neu-
jahrskonzert der Stadt Hockenheim am 14. Januar 2018 vor-
bereiten wird. Für die Berlinreise sind noch wenige Plätze
frei.
Mit der frühlingshaften und wärmeren Jahreszeit nimmt
unser Vereinsleben an Fahrt auf. So trat der Männerchor be-
reits am 7. Mai 2017 anlässlich des katholischen Bazars auf.
Besonders leckere Sachen zum Essen und zum Trinken gab
es auf dem Hockenheimer Straßenfest. Die Liedertafel war
wie in den Jahren zuvor im Maidorf vertreten. Ein Besuch
hatte sich gelohnt.
Am 25. Mai 2017 trafen sich viele Freunde des Vereins zum
Vatertagsfest im Wald. Unter dem Motto „Mit Liedern in den
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06.07. Aktive Senioren
Sommerfest in der Grillhütte

14.07. Beat Show

15.-16.07. Vereinseigenes Waldfest

17.07. Letzte Singstunde vor den Ferien
F+M

23.07. Waldfest AGV Belcanto

28.08. Erste Singstunde nach den Ferien
F+M

14.09. Aktive Senioren Radtour

17.09. Zwiebelkuchenfest MGV Eintracht

17.09. Tag der Begegnung im Altenheim
St. Elisabeth

24.09. Konzert im Pumpwerk K+T+C

27.09.-01.10. 5 Tages Ausflug nach Berlin

Terminplan 1. 7. bis 30. 9. 2017
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Am Sonntag, 2. April 2017 führte die Große Kreis-
stadt Hockenheim zum 24. Mal den zur Tradition ge-
wordenen Sommertagsumzug durch. Organisiert
wurde der Umzug zum ersten mal seit dessen Grün-
dung vom Hockenheimer Marketing Verein eV. Weit
über 1000 Kinder und Erwachsene Begleiter nah-
men auf dem Marktplatz Aufstellung. Angeführt von
der Stadtkapelle Hockenheim setzte sich der Zug um
14.00 Uhr in Bewegung. Der Zugweg führte vom
Marktplatz aus über die Obere Hauptstraße bog
dann in die Karlsruher Straße ein, vorbei an der
Volksbankfiliale, durch die Wilhelm-Leuschner-Stra-
ße bis zur Blumenstraße und Eisenbahnstraße am
Völkerkreuz vorbei. Seine Auflösung fand er auf der
großen Wiese gegenüber dem Tiefen Weg im Gar-
tenschaupark, wo mit einem großen Feuer der Win-
ter in Form eines Schneemanns unter der Regie der
Freiwilligen Feuerwehr Hockenheim verbrannt
wurde. Die Teilnehmer an dieser Veranstaltung
waren sechs Kindergärten, drei Grundschulen, etli-
che Musikgruppen, der Bauernverband mit Motivwa-
gen „Frühling“, der Skiclub Hockenheim mit Motiv-
wagen „Sommer“, der Kinderchor des MGV Lieder-
tafel mit Motivwagen „Herbst“ und die Freiwillige
Feuerwehr mit Motivwagen „Winter“. Für alle teilneh-
menden Kinder gab es Sommertagbrezel, die das
Deutsche Rote Kreuz ausgab. Die Begrüßung der
Teilnehmer des Sommertagzuges auf der großen
Wiese erfolgte durch den stellvertretenden Oberbür-
germeister Fritz Rösch. Wir möchten an dieser Stel-
le die Gelegenheit nutzen um allen Helfern herzlichst
zu danken, die zum Gelingen dieser Veranstaltung
beigetragen haben.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Am Sonntag, 7. Mai 2017 präsentierte sich der Män-
nerchor der Liedertafel Hockenheim wieder einmal
beim Bazar der katholischen Kirchengemeinde und
wie immer war der Saal des Gemeindezentrums St.
Christopherus bis auf den letzten Platz besetzt. 
Unter der Leitung des Dirigenten Peter Gordner, der
den erkrankten Vizedirigenten Rudi Hüttler vertrat,
betrat eine stattliche Anzahl von Sängern die Bühne
um die Bazarbesucher mit ihren Liedvorträgen „Früh-
lingserwachen“, „Im Weinparadies“, „Abendruhe“
„Abendfrieden“, „Goldene Sonne“ und das „Nun ade“
zu unterhalten.
Mit den vorgetragenen Liedern hatte der Männerchor
wieder einmal den Geschmack der Zuhörer genau
getroffen und wurde deshalb auch mit viel Applaus
für seinen Auftritt belohnt bevor er die Bühne wieder
verließ.
Danach saß man noch einige Zeit beim Bazar fröh-
lich zusammen bei gutem Essen und Trinken.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Meldungen in Kürze

Mit Motivwagen „Herbst“ die Zuschauer erfreut Die Besucher beim Bazar unterhalten
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Unser Ehrenmitglied Klaus Maurer beging am 20.
Mai 2017 sein 80zigstes Wiegenfest. Gefeiert wurde
am 21. Mai 2015 im Ristorante „Da Roberto“ in Ho-
ckenheim. Die Sänger vom Männerchor der Lieder-
tafel überbrachten dem Jubilar in geheimer Mission
unter der Leitung des Dirigenten Thomas Kästner
mit den Liedern „Kölner Hoch“, „Frühlingserwachen“,
„Weinparadies“ und „Aus der Traube in die Tonne“
die musikalischen Geburtstagsgrüße.   
Mit 17 Jahren trat Klaus Maurer am 16. Januar 1954
in die Liedertafel als aktiver Sänger ein. Doch schon
bald erforderte das eigene Fotogeschäft in Hocken-
heim soviel Zuneigung, das für die Liedertafel nur
noch die Passivität blieb. Trotzdem unterstützte
Klaus Maurer in jeglicher Art unseren Verein mittler-
weile seit 63 Jahren zugehörig. 
Unser 1. Vorsitzender Hans-Joachim Bitsch bedank-
te sich bei dem Geburtstagskind für die langjährige
Treue zum Verein und überreichte ein Geschenk.
Klaus Maurer bedankte sich für die musikalische
Umrahmung seiner Geburtstagsfeier bei den Sän-
gern und bei Hans-Joachim Bitsch für die Laudatio.
Nach einer Spende für die Vereinskasse lud er die
Sänger zu einem kleinen Sektumtrunk ein was von
diesen gerne angenommen wurde.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Mit Liedern in den Sommer, war auch dieses Jahr
das Motto unter dem der Sängerbund Liederkranz
Oftersheim befreundete Chöre in den Museumshof
in der Mannheimer Straße in Oftersheim eingeladen
hatte.
Trotz der heißen Temperaturen waren viele Besu-
cher der Einladung der Oftersheimer Sänger gefolgt
um sich bei leckeren Speisen und kühlen Getränken
am Chorgesang zu erfreuen.
Für die Liedertafel Hockenheim nahm auch in die-
sem Jahr der Frauenchor am Sonntag, 28. Mai 2017
teil und die Damen in ihren leuchtend roten Verein-
spolos waren recht zahlreich erschienen, vielleicht
auch deshalb, weil es sich bei dieser Veranstaltung
um den erstmaligen gemeinsamen Auftritt mit dem
neuen Dirigenten der Liedertafel, Herrn Thomas
Kästner, handelte.
Mit den Liedern „Schau, was Liebe ändern kann“,
„Every Time I feel the Spirit“, „Das Tal in den Ber-
gen“, „Nesaja“ (aus dem Musical Tabaluga) und dem
Hit von Danyel Gerard „Butterfly“ hatten die Sänge-
rinnen und ihr Dirigent genau den Geschmack der
Anwesenden getroffen, was der kräftige Applaus und
die Rufe um eine Zugabe bestätigten, ebenso wie
die Dankesworte, die von der Vorstandschaft des
gastgebenden Vereins ausgesprochen wurden.
Die stellvertretende Vorsitzende und Frauenchor-
sprecherin, Frau Jutta Riedel, bedankte sich mit
herzlichen Worten für die Einladung zu dieser schö-
nen Veranstaltung und sagte auch für das kommen-
de Jahr gerne die Teilnahme des Frauenchors der
Liedertafel Hockenheim zu.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Karlsruher Str. 12 · 68766 Hockenheim
Tel.: 06205/2020-0

Ihr Meisterbetrieb seit 48 Jahren

„Alles Gute“ zum 80zigsten und vielen Dank für die langjährige
Treue



Ausgabe 2/2017 Liedertafel-Info 5

Viele Freiluft-Fans
hatten schon dar-
auf gewartet, die
BEAT- SHOW
Sommerausgabe
in 2017 findet wie-
der in der Wald-
festhalle Hocken-
heims statt. Die
BEAT-Show und
die Liedertafel,
das passt zusam-
men, dies meinten
im Vorjahr alle Be-
sucher dieses
Kultfestivals für
junggebl iebene
Musikanhänger.

Und in der Tat, das kulinarische Angebot und organi-
satorische Geschick der Mitglieder des Gesangsver-
eins kann sich sehen lassen. Darum soll es bleiben
wie es ist, meinen die Verantwortlichen der Musik-
veranstaltung, der Hockenheimer Klaus Müller sowie
der Bandleader der BEAT-SHOW Ron Mummert ein-
hellig. 
Dann hat am Freitag, 14. Juli jeder etwas davon,
wenn es wieder heißt: the beat goes on…… mit den
Hits der großen Bands der sechziger und siebziger

Große „BEAT-SHOW“ Summer open air
in Kooperation mit MGV Liedertafel

Freitag, 14. Juli 2017

Jahre wie z. B. The Troggs, Creedence Clearwater
Revival, Beach Boys, Small Faces, Wilson Picket,
Petualea Clark, Hollies und T. Rex. Wieder einmal
dabei auf der Bühne wird die Hockenheimerin Anne
Geser sein. Mit ihrer unwiderstehlichen Bühnenprä-
senz zieht sie das Publikum förmlich in ihren Bann.
Viele Fans freuen sich aber auch auf Gerry Stadler,
Dougie Jasinski, dem Amerikaner James Alston und
Joe Spelter aus Heidelberg, die bereits vielfach ihr
Können unter Beweis stellten. 
Jürgen Mohrhardt wird durch das abwechslungsrei-
che Programm führen und zusammen mit der jungen
Sängerin Magdalena das Ensemble komplettieren;
eine wahrlich sehens- und hörenswerte Show-Trup-
pe, die da im Verlauf der Jahre entstanden ist. 
Die Gäste aus Nah und Fern erwartet eine herrlich il-
luminierte Bühne mit großartiger Livemusik und toller
Partystimmung. Unverändert günstig sind die Ein-
trittspreise, ein derartiges Musikereignis für den
VVK-Preis von 15 € dürfte angemessen sein. Doch
mit dem Ticketkauf, der bereits voll im Laufen ist,
sollte man sich nicht zu lange Zeit lassen. Das Kon-
tingent ist aus Kapazitätsgründen limitiert.
Die Vorverkaufsstellen in Hockenheim sind: Kiosk
am Bahnhof, Buchhandlung Gansler und Kiosk
Lakus am Hubäckerring. Oder für die ganz Schnellen
unter: www.beat-Show.de
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W A L D F E S T

Samstag, 15. Juli und Sonntag, 16. Juli 2017
im Alten Fahrerlager

mit allen Liedertafel Chören sowie 
verschiedenen Gastvereinen

Für das leibliche Wohl ist in gewohnter 
Liedertafel-Qualität gesorgt.

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen
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„Schon den ganzen Tag freuen
sich die Heimbewohner auf das
Miteinander Singen zusammen
mit der Gruppe der aktiven Senio-
ren“, unterstrich in ihren Grußwor-
ten die Betreuerin Dorothee Krie-
ger. Diese Freude kam auch in
vielen strahlenden und erwar-
tungsvollen Gesichtern der älte-
ren Mitmenschen zum Ausdruck.
In großer Runde saßen die Heim-
bewohner und die Gäste der Ta-
gespflege erwartungsvoll zusam-
men und sangen kräftig die be-
kannten Frühlingslieder mit.
Zunächst trafen die aktiven Senio-
ren am Dienstag, 21. März 2017,
die in trefflicher Zahl erschienen
waren, alte Bekannte, manches
Zwiegespräch wurde geführt und
bei den vorgetragenen Liedern
sah man in den Blicken aller Teil-
nehmer Freude aufkommen. Und
man muss sich schon wundern,
wie die alten Menschen noch aus
dem „Altgedächtnis“ heraus mit-
singen können bei den Liedern,
wie „Der Winter ist vergangen“
oder „Im Märzen der Bauer die
Rößlein einspannt“. 

Die Sonne wollte an diesem
Nachmittag nicht scheinen, denn
der im Frühjahr sicher wichtige
Regen hatte sich angesagt, trotz-
dem herrschte bei allen Teilneh-
mern eine gute Stimmung. Die
wunderbar blühende Natur wurde
in allen Facetten besungen, aber
auch an die munter zwitschernde
Vogelwelt wurde in vielen Liedern
gedacht.
Manche Freudenträne wurde bei
den Heimbewohnern vergossen,
denn jedes einzelne Lied hat si-
cher auch seine eigene menschli-

che Geschichte und rief bestimmt
einige schöne Lebenserinnerun-
gen wach.
Zur Jahreszeit passende Gedich-
te und Geschichten, vorgetragen
von Klaus Transier, Dietrich
Hinterleitner, Hans Kleber, Klaus
Naber und Gerhard Kuhn runde-
ten das gemeinsame Programm
ab. 
Die Singgemeinschaft der aktiven
Senioren der Liedertafel stand
unter dem sicheren Dirigat von
Rudi Hüttler. Mit dem Lied „Ein
schöner Tag ward uns beschert“
wurde der Abschied eingeläutet
und die aktiven Senioren der Lie-
dertafel sagten zu, auch im Spät-
jahr zum Herbstliedersingen im
Altenheim St. Elisabeth wieder
gerne zu erscheinen.

T h e r m o m i x - F a c h b e r a t e r i n
Ines Gund
Albweg 3
68766 Hockenheim
gundines@arcor.de
Tel. 0 62 05/1 65 34
Fax 0 62 05/3 09 69 46

Thermomix kann fast alles– 
und das unglaublich schnell:

wiegen – hacken - mixen -rühren – mahlen
schroten – kneten – emulgieren – kochen

– glutenfreie Buffets – 
Kochabende in Waghäusel

Mit bunten Liedern den Frühling begrüßt

Unter sicherem Dirigat von Rudi Hüttler wurde der Frühling begrüßt



Bei der gut besuchten Mitglieder-
versammlung des Männerge-
sangverein Liedertafel im Brau-
haus Zum Stadtpark am Freitag,
24. März 2017 standen neben den
Chorvorträgen des Frauen- und
Männerchores, Ehrungen, die Er-
nennung von Ehrenmitgliedern,
die einzelnen Berichte des Vor-
standes sowie Neuwahlen der
kompletten Vorstandschaft auf
der Tagesordnung. Zur großen
Freude der Versammlung konnte
das Amt des 1. Vorsitzenden nach
18 monatiger Vakanz mit Hans-
Joachim Bitsch neu besetzt wer-
den. Nach der Begrüßung durch
den stellvertretenden Vorsitzen-
den Stefan Held eröffnete der
Männerchor unter der Leitung von
Rudi Hüttler mit Frühlingserwa-
chen von Christian Siegler die
Versammlung. Im Anschluss ge-
dachte man in einer Schweigemi-
nute den verstorbenen Mitglie-
dern des vergangenen Jahres.
Dies waren im Einzelnen: Albert
Reither (Ehrenmitglied), Sonja
Fuchs (förderndes Mitglied), Man-
fred Völker (förderndes Mitglied),

Willi Strifler (förderndes Mitglied),
Alois Frank (Ehrenmitglied), Wal-
ter Saam (förderndes Mitglied),
Herta Riehl (förderndes Mitglied)
und Edith Meyer (aktive Sänge-
rin). Vom Männerchor erklang
hierzu Wanderers Nachtlied von
Friedrich Kuhlau. 
Daran anschließend stand die Er-
nennung von Ehrenmitgliedern
auf dem Programm. Gemäß der
Ehrenordnung des Vereins er-
nannte die Mitgliederversamm-
lung auf Vorschlag des Vorstan-
des die Herren Hans Achtstätter,
Hans Keller, Günter Wirth und
Jürgen Wirth zu Ehrenmitgliedern.
Für seine besonderen Verdienste
um den Verein wurde der langjäh-
rige 1. Vorsitzende Heinz Lörch
ebenfalls zum Ehrenmitglied er-
nannt. Bei den Ehrungen für flei-
ßigen Probenbesuch konnte die
stolze Anzahl von insgesamt 39
Sängerinnen und Sängern aus
Frauen- und Männerchor sowie
CHORios ausgezeichnet werden.
Dies waren: Doris Naber, Marian-
ne Lörch, Christel Rehberger, Su-
sanne Beiert, Ilse Kleber, Christa

Reisinger, Doris Andreas, Jutta
Riedel, Ilse Dietz, Karin Wiese-
mann, Inge Haas, Emmy Klee,
Angela Haas, Else Klebert, Rena-
te Lana, Josef Held, Rolf Stohner,
Dietrich Hinterleitner, Werner
Trenkler, Rudi Hüttler Gerhard
Held, Hans Kleber, Jürgen Wirth,
Klaus Transier, Wolfgang Weiß,
Bernd Riedel, Peter Haas, Alois
Träutlein, Edgar Zahn, Klaus-
Peter Gräbner, Heinz Lörch, Wer-
ner Wiedemann, Johann Gaa,
Marcel Transier, Susanne Münd,
Sebastian Hornung, Florian Stoh-
ner und Elke Vaudlet. Der Frauen-
chor unter dem Dirigat von Emmy
Klee beendete den Ehrungsteil
mit den Liedern Benia calastoria
von Beppi di Marzi und E’vry time
I feel the spirit von Michael H.
Kuhn.
Stefan Held begann seinen Be-
richt mit einem kurzen Rückblick
auf einzelne Veranstaltungen
(Hockenheimer Mai, Beat Show,
Waldfest, etc.). Danach bedankte
er sich beim Vergnügungsaus-
schuss mit Rolf Stohner an der
Spitze sowie allen Helferinnen
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Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen
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schuss Anja Keller, Beisitzer Frau-
en- Männerchor und CHORios
Doris Naber, Christa Reisinger,
Karin Wiesemann, Else Klebert,
Stefan Held, Rolf Stohner, Walter
Blümchen, Rudi Stohner, Marcel
Transier, Johann Gaa, Beisitzer
Aktive Senioren Dietrich Hinter-
leitner, Beisitzer Fördernde Mit-
glieder Helmut Horn, Notenwarte
Doris Naber, Christa Reisinger,
Klaus-Peter Gräbner, Kassenrevi-
soren Wolfgang Weiß, Gerhard
Oberheim.
Die stellvertretende Vorsitzende
Jutta Riedel dankte den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern
einzeln für die geleistete Arbeit
und überreichte jedem ein Prä-
sent. Der neu gewählte 1. Vorsit-
zende dankte für das ihm entge-
gen gebrachte Vertrauen. Mit dem
gemeinsam gesungenen Badner
Lied endete die harmonisch ver-
laufene Versammlung.

und Helfern für die geleistete Ar-
beit im vergangenen Jahr. Sein
weiterer Dank galt Anja Keller und
Doris Naber für die Betreuung von
Kinder- und Teenychor, den Akti-
ven Senioren, den Verantwort-
lichen von CHORios und dem
Redaktionsteam der Liedertafel
Info. Die musikalische Ausrich-
tung im Jahre 2017 wird, neben
den üblichen Veranstaltungen,
sich vollumfänglich auf das Neu-
jahrskonzert am 14. Januar 2018
konzentrieren. 
Danach wurden die Mitglieder in
den einzelnen Berichten (Schrift-
führer,Frauenchorsprecherin, Ver-
gnügungsausschuss, Jugendaus-
schuss, CHORios und Aktive Se-
nioren) detailliert über die kom-
pletten Aktivitäten des vergange-
nen Jahres informiert. Schatz-
meisterin Edeltraut Janisch gab
der Versammlung einen Überblick
über die Finanzlage des Vereins.
Gerhard Oberheim bestätigte im
Namen der Revisoren eine ein-
wandfreie und ordnungsgemäße
Buchführung und beantragte für
die Schatzmeisterin und den Ge-

samtvorstand die Entlastung.
Diese wurde von der Mitglieder-
versammlung einstimmig erteilt.
Danach standen die Neuwahlen
des Gesamtvorstandes auf dem
Programm. Der Wahlausschuss
mit Gerhard Kuhn (Moderator),
Rudi Hüttler und Werner Trenkler
übernahm die Aufgabe die Wah-
len gemäß der Vereinssatzung
durchzuführen. Für das Amt des
1. Vorsitzenden, welches seit Okt-
ober 2015 nicht besetzt war,
wurde aus den Reihen der Ver-
sammlung Hans-Joachim Bitsch
vorgeschlagen. Dieser stellte sich
danach der Wahl und wurde ein-
stimmig zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt. Die Gesamtvorstandschaft
setzt sich künftig wie folgt zusam-
men:
Vorsitzender Hans-Joachim
Bitsch, stellvertretende Vorsitzen-
de Jutta Riedel und Stefan Held,
Schatzmeister Edeltraud Janisch,
Schriftführer Peter Haas, stv.
Schatzmeister Katja Meiser, stv.
Schriftführer Florian Stohner, Ver-
gnügungsausschuss Rolf Stohner
und Susanne Beiert, Jugendaus-

68766 Hockenheim
Karlsruher Str. 10/1

68723 Schwetzingen
Mannheimer Str. 25

68804 Altlußheim
Rheinhäuser Str. 28

www.zahn-optik.de
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Wenn ein Mann um die 60 Jahre
bei Frau Professor Dr. Brinkmann
über Schmerzen klagt, „wenn er
liegt, wenn er steht un wenn er
laofe dut“, dann muss er damit
rechnen, dass er sich im „climak-
terium masculinum“ befindet. Zur
Gewissheit wird dies, wenn die
Schmerzen nachlassen, wenn
„sein Lieblingsverein Hoffe ge-

winnt“ und stärker werden, „wenn
er Wasserkäschte for sei Frao en
de Keller traore muss“. Bei dieser
recht speziellen Krankheit ist zwar
nicht sofort, aber doch in 20 bis 30
Jahren mit dem Tod zu rechnen,
erfuhren die Besucher von „Ursu-
la & Anton“ mit ihrem „Kurpfälzer
Gebabbel“ bei den Aktiven Senio-
ren der Liedertafel Hockenheim,

die in die Gaststätte „Altvadder-
lesboam“  am 6. April 2017einge-
laden hatten. 
Hinter dem Duo „Anton&Ursula“
versteckt sich der mehrfach preis-
gekrönte Mundartautor Anton Ott-
mann aus Dielheim und seine
Ehefrau Ursula. Im oben genann-
ten Sketch wird der Mann von sei-
nen „männlichen Wechseljahren“

Kurpfälzer Gebabbel 
von Anton&Ursula
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recht schnell geheilt, wenn ihm
nach drei Tagen die Rechnung ins
Haus flattert, auf der nicht nur die
Kosten der Behandlung als sol-
che, sondern auch wunderwirken-
de blaue Pillen, Diätdrinks und
mehrere Bücher mit Tipps für
einen gesunden Lebenswandel
aufgelistet sind. 
Mit großem Vergnügen lauschten
die Besucher der Veranstaltung
dem morgendlichen Schlagab-
tausch des Ehepaares, jeder hin-
ter seinem Teil der Tageszeitung,
bei denen die Macken und
Schwächen des Partners aufs
Tapet kommen und über die klei-
nen Ärgernisse des Alltags gestrit-
ten wird. Als Er feststellt, dass ihm
sein Horoskop Glück in der Liebe
verspricht, meint Sie: „Wer solle
dich alte Simpel noch wolle?“ Und
er gibt zurück: „Täusch di mol net.
En meim Alter hot schun mancher
sei Frao geje ä jüngere eige-
tauscht.“ Aber wirklich zum Krach
kommt es nicht, denn mal gibt der
eine, mal der andere nach und es
wird immer ein versöhnlicher
Kompromiss gefunden. So meint
er: „Isch waoß doch, dass i sou
aoni wie disch nimmi find. Wer
kann-en heit noch Schorrgickl,
Griesknöpf un Dampfnudel
koche?“
Herzlich gelacht wurde auch über
die Geschichte des jungen Feuer-
wehrmanns, der den Kennenlern-
tag vergessen hat und sich zur

Versöhnung mit seiner Frau am
hellen Sonntagmorgen ins Schlaf-
zimmer zurückzieht. Sie besteht
darauf, den ewig störenden Piep-
ser, der ihn zu einem Einsatz ruft,
einfach zu ignorieren, und er
schaltet ihn schließlich aus. Das
erweist sich als großer Fehler, da
in der Küche die vergessene Gu-
laschsuppe übergekocht und an-
gebrannt ist, was beide erst be-
merken, als ein Feuerwehrkame-
rad schon durchs Fenster schaut.  
Der Autor Anton Ottmann liebt es,

in seinen Dialogen und Kurzge-
schichten „vun frieher un heit“ All-
tagskomik heraus zu arbeiten und
er freut sich, wenn die Zuhörer
auch an diesem Nachmittag
immer wieder feststellen: „Genau
wie bei uns zu Haus“. Viele der
„Aktiven Senioren“ erinnerten sich
auch an ihre eigene Kindheit, als
er erzählte, wie er 1953 von sei-
ner Mutter aufgeklärt wurde und
sie einfach nicht damit „rausricke“
wollte, wie „die Bobbelin“ in den
Bauch der Mama „nej un widder
raus kumme“. 
Dass er auch in der „Dichtkunst“
zuhause ist, bewies Ottmann
unter anderem mit dem Gedicht
„Wein, Weib und Gesang“, in dem
zu hören war: „Und beißt sie sich
bei dir die schönen Zähne aus,
dann lass das Frohlocken sein,
sie wachsen schneller nach, als
du zu denken wagst.“ (Kommen-
tar aus dem Publikum: „Schön
wär’s“) Nachdenklich wird es im
Gedicht über das Alter: „Wenn ich
alt wäre, würde ich ganz einfach
weiterleben, vielleicht langsamer
und bewusster, mehr auf meinen

Das Duo Anton&Ursula beim morgenlichen Schlagabtausch
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Toto-Lotto, Schreibwaren • Grusskarten 
Druckerpatronen • Geschenkartikel • Pokale 

Gravuren • Zeitschriften • Tabakwaren 
GLS Paketdienst

HEIDELBERGERSTRASSE 32 • HOCKENHEIM
Tel. 0 62 05/1 61 58

Körper achtend, und mehr die
kleinen Dinge schätzend“.
Der Sprecher der Aktiven Senio-
ren Gerhard Kuhn animierte die
ehemaligen Sängerinnen und
Sänger und die anderen Senioren
zwischen den Beiträgen immer
wieder zu einem Lied, dem diese
gerne nachkamen. 

Die Zuhörer im gut besetzten Saal
bedankten sich am Ende bei den
beiden Akteuren mit herzlichem
Beifall für einen gelungenen und
unterhaltsamen Nachmittag. Si-
cher wird sich ein mancher in den
ganz unterschiedlichen Texten
wiedergefunden haben. Kuhn
überreichte dem Ehepaar Ott-

mann einen Blumenstrauß und
ein Weinpräsent und die Verant-
wortlichen zeigten sich sehr zu-
frieden, für die diesjährige Auftakt-
veranstaltung wieder eine gute
Wahl getroffen zu haben.

� Wir trauern um unser förderndes Mitglied Herrn
Franz Frey , der am 1. Juni 2017 im Alter von 80
Jahren verstorben ist. Insgesamt 36 Jahre war
der Verstorbene ein Freund und Gönner unseres
Vereins. Wir danken ihm für seine jahrzehntelan-
ge Treue und Verbundenheit.

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Wir werden unseren Verstorbenen ein ehrendes Ge-
denken bewahren.
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Einen Frühlingsball mit vielen Fa-
cetten der Chormusik und der
kurzweiligen Unterhaltung beka-
men zahlreiche Besucher am
Samstag, 22. April 2017 geboten.
Der Männergesangverein Lieder-
tafel hatte den großen Saal der
Stadthalle passend zum Frühling
geschmückt und die Bevölkerung
zum jährlich stattfindenden Früh-
lingsball eingeladen. Der Frauen-

chor eröffnete den Abend mit „Für
Frauen ist das kein Problem“ von
Peter Schnur, gefolgt von „Ich will
keine Schokolade“ in einer Bear-
beitung von Pasquale Thibaut.
Der neu gewählte Vorsitzende
Hans-Joachim Bitsch ließ in sei-
ner Begrüßung das vergangene
Jahr kurz Revue passieren und
gab einen Ausblick auf die kom-
menden Aufgaben. Hierbei wies

er zum einen auf den 24. Septem-
ber hin, bei dem der Kinder- und
Teenychor zusammen mit dem
Vocalensemble CHORios im
Pumpwerk einen Nachmittag mu-
sikalisch gestalten werden. Zum
zweiten auf das von allen Lieder-
tafelchören gestaltete Neujahrs-
konzert, welches am 14. Januar
2018 in der Stadthalle stattfindet.
Der Frauenchor beendete seinen
Auftritt a capella mit „Der Mond ist
aufgegangen“ von Siegfried
Strohbach.
Der Männerchor hatte das Ver-
gnügen die Ehrungen für verdien-
te Mitglieder des Vereins mit den
Liedern „Ein Jäger aus Kurpfalz“
von A. von Othegraven, „Der Lin-
denbaum“ von Franz Schubert
und „Ich war noch niemals in New
York“ von Pasquale Thibaut zu
umrahmen. Die stellvertretende
Vorsitzende Jutta Riedel verband
bei ihren Ehrungsworten Ereig-
nisse aus der Vereins- und Welt-
geschichte mit der Zeit, als die ge-
ehrten Mitglieder dem Verein bei-
traten. 

Facettenreicher Frühlingsball 
mit Chormusik und 

kurzweiliger Unterhaltung 

Ehrung verdienter Mitglieder des Vereins
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Im einzelnen wurden geehrt:
Für 15 Jahre aktive Sangestätig-
keit: 
Andrea Bitsch , Hans Joachim
Bitsch

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
Christina Haas, Monika Heilmann,
Alena Kuppinger, Heinz Kuppin-
ger, Petra Muth, Bernd Riedel, Eli-
sabeth Rupp, Katrin Rohr, Franz
Ruder

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Hans Achtstätter, Hans Keller,
Werner Keller, Werner Mahler,
Wolfgang Treutlein, Dieter
Schuster, Jürgen Wirth

Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Manfred Eustachi, Wilhelm Wei-
mar

Für 60 Jahre Mitgliedschaft:
Josef Berlinghof, Gerhard Held,
Dietmar Hüttler

Für 65 Jahre Mitgliedschaft:
Manfred Haas, Kurt Stohner

Für 70 Jahre Mitgliedschaft:
Ludwig Hambsch, Friedrich Kle-
bert

Gemäß der  Ehrenordnung des
Vereines wurden die die aktiven
Sänger Hans Achtstätter, Hans
Keller, Günter Wirth und Jürgen
Wirth zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. Für seine besonderen Ver-
dienste um den Verein wurde der
langjährige 1. Vorsitzende Heinz
Lörch ebenfalls zum Ehrenmit-
glied ernannt. Der Abschluss des
offiziellen Teils war der gemeinsa-
me Auftritt des Frauen- und Män-
nerchores mit den Liedern „Nette
Begegnung“ von Oliver Gies und
„O Täler weit o Höhn“ von Felix
Mendelssohn Bartholdy unter der
musikalischen Leitung von Niklas
Sikner. 
Der unterhaltsame Teil des
Abends wurde vom Vocalensem-
ble CHORios gestaltet, dabei
wechselten sich Chorbeiträge,
teilweise mit Soloparts, wie „What
a feeling“, „The longest time“, „A
tribute to Queen“ oder „Song oft
he lonely mountain“ mit lustigen
Parodien und Sketchen ab. Das
Publikum spendete reichlich Ap-
plaus für die gelungenen Darbie-
tungen. Der Vorsitzende bedankte
sich bei allen Mitwirkenden für die
gezeigten Leistungen, für das En-
gagement bei der Probenarbeit

und die Bereitschaft den unter-
haltsamen Teil des Frühlingsbal-
les zu planen und zu gestalten.
Stellvertretend für das gesamte
Ensemble wurden Chorleiter Ni-
klas Sikner sowie Jürgen Bau-
mann mit einem Präsent bedacht
Ein weiterer Höhepunkt des Früh-
lingsballs war die reichlich be-
stückte Sonderverlosung, die eini-
gen Gästen ein strahlendes Lä-
cheln ins Gesicht zauberte. Der
„Intercity Musikexpress“ über-
nahm anschließend das Zepter
und viele der Anwesenden nutz-
ten die Gelegenheit das Tanzbein
zu schwingen. 

Hörsysteme aller Preis- und Leistungsklassen 

Kostenloser Hörtest

Unverbindliche Beratung

Umfassendes Probetragen

Individuelle Hörlösungen

Hörtraining

Tinnitus-Management

Individueller Gehörschutz

Finanzierung & Versicherungen

Telefone  Kopfhörer  Signalanlagen

der Ohrladen GmbH & Co. KG 

Karlsruher Str. 11  

68766 Hockenheim

hockenheim@der-ohrladen.de

Tel. 0 62 05  30 59 822 

Hauptsitz:

Carl-Theodor-Str. 15  

68723 Schwetzingen

schwetzingen@der-ohrladen.de                          

Tel. 0 62 02  97 88 536
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Am Freitag/Samstag, 19. Mai/20.
Mai 2017 fand der diesjährige Ho-
ckenheimer Mai statt.
Schlechte äußere Bedingungen
bescherten dem MGV Liedertafel
am Freitag einen nicht so guten
Feststart, fast einen Fehlstart,
denn der Wettergott öffnete den
ganzen Tag seine Regenschleu-
sen bis abends gegen 18.00 Uhr
und es war für die Jahreszeit sehr
kühl. Wettertechnisch viel besser,
man kann sagen optimal, sah es
am Samstag aus. 

Einige Mitglieder trafen sich am
Donnerstagabend und frühen
Freitagmorgen um die Hütten im
Maidorf auf Hochglanz zu brin-
gen. Es wurde geputzt, ge-
schmückt, Tische und Bänke auf-
gebaut, Grill´s aufgestellt, Kühl-
schränke eingeräumt und Gläser
gespült um am Abend für die
Gäste gerüstet zu sein. Bereits
am Freitagmorgen wurde eine
große Menge selbstgemachter
Kartoffelsalat bei der Familie
Naber zubereitet. 

Pünktlich um 18.00 Uhr ging es
los aber der Besucherandrang
hielt sich in Grenzen. Die ersten
Besucher stellten sich später ein,
der Festplatz war zu ca.70% be-
legt. Beim ersten Blick über die
Festmeile konnte man feststellen,
dass die Entscheidung vor dem
Platz der Zehntscheuer zu feiern
das absolut richtige ist und in aller
Munde von den Besuchern gelobt
wird. In der Mitte des Festplatzes
wurden Tische und Bänke aufge-
stellt und drum herum waren die
Verkaufsstände der teilnehmen-
den Vereine (HSV, Ski-Club, Ring-
deifel, CC-Ole, RSV Hockenheim
und MGV Liedertafel) platziert.
Das schöne Ambiente trug zur
guten Stimmung bei.
An unserem Stand herrschte eine
normale Bewirtung ohne jegliches
Gedränge, so dass alle Helfer zu
Tun hatten. Die Grillstation für le-
ckeren Grillschinken und knuspri-
gem Spießbraten wurde nicht in
Betrieb genommen nach Be-
schluss, mangels Absatzes, der
Verantwortlichen. Es gab Brat-
wurst  mit Kartoffelsalat oder Bröt-
chen und Currywurst mit Bröt-
chen. Als Schmankerl neben Wei-

Maidorf wurde am Samstag zum Besuchermagnet

Seit 1958

Der Männerchor unterhielt auf der Kirchenstaffelbühne
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nen und alkoholfreien Getränken
wurde Original Münchner Hofbräu
Bier ausgeschenkt. Mit dieser
Speise- und Getränkekarte hatten
die Verantwortlichen in´s  Schwar-
ze getroffen. 
Auch das Bühnenprogramm am
Freitagabend ließ keine Wünsche
offen. Es herrschte gute Stim-
mung bis in die späten Abend-
stunden, was sich auf den Umsatz
noch zufriedenstellend auswirkte.
Nach Mitternacht wurde es ruhi-
ger und man konnte die letzten
Gäste verabschieden.
Am Samstagmorgen in aller
Frühe musste neue Ware geor-
dert werden. Einige Umbauten
mussten vorgenommen werden,
denn am Samstag gab es bei der
Liedertafel traditionell hausgeba-
ckenen Kuchen. Die Kuchentheke
wurde unter einem Zelt aufgebaut
damit vom Wirtschaftskontroll-
dienst keine Beanstandungen
kommen würden. Der Grill wurde
unter Feuer genommen und die
Grillschinken konnten so bis zum
offiziellen Beginn bereits garen.
Pünktlich um 11.00 Uhr wurde der
Hockenheimer Mai zu den Klän-

gen vom Fanfarenzug der Renn-
stadt Hockenheim durch den
Oberbürgermeister Herrn Dieter
Gummer mit dem Festbieranstich
eröffnet. Danach füllte sich das
Festgelände allmählich. 
Über die Mittagszeit ging es an
den Ständen noch etwas ruhig zu,
den ersten Ansturm erlebten die
Damen vom Kuchenteam zur Kaf-
fee- und Kuchenzeit. Reißenden
Absatz fand das reichlich und
sehr gut bestückte Küchenbuffet.
Mehr als 60 Kuchen wurden von
den Vereinsmitgliedern gebacken
und gespendet. Die Kuchen und
Torten ließen beim Aussehen und
Geschmack einer Konditorei in
nichts nach. 
So konnte am späten Nachmittag
stolz verkündet werden "Kaffee
und Kuchen ausverkauft". Am
Abend war wieder deftiges vom
Grill gefragt. An den Kassen bilde-
ten sich zeitweise größere Men-
schenansammlungen. Aber auch
dies wurde von unserem Personal
vorbildlich gemeistert. So war die
Stimmung rund um die Zehnt-
scheuer und bei der Bühne sehr
gut. Am Abend sorgte ein gutes

Bühnenprogramm für Kurzweil.
Die Besucher bei der Liedertafel
verweilten noch bis spät in die
Nachtstunden bis auch das letzte
Fass leer getrunken war. So konn-
ten auch die Helfer/innen  den
Nachhauseweg  antreten. 
Am Sonntagmorgen herrschte
schon wieder reges Treiben im
Maidorf, denn alle Vereine mus-
sten ihr Inventar abbauen und
verstauen. Fahnen, Girlanden
und Lichterketten wurden einge-
rollt um nächstes Jahr wieder ge-
rüstet zu sein, wenn es heißt auf
zum „43. Hockenheimer Mai“.
Strahlende Gesichter bei den Ver-
antwortlichen der sechs Vereine
im Maidorf, die alle mit dem Be-
such zufrieden waren. Viele gut
gelaunte Menschen an den zwei
Tagen und eine lange Verweildau-
er bescherten den Vereinen einen
guten Umsatz. 
An dieser Stelle möchte sich der
Vergnügungsausschuss bei allen
Helfern und Kuchenspendern
noch einmal für ihre Unterstüt-
zung  im Sinne des Vereins recht
herzlich bedanken.
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An Christi Himmelfahrt, Donners-
tag, 25. Mai 2017 feierte der MGV
Liedertafel sein traditionelles Va-
tertagswaldfest im Hockenheimer
Wald in der Nähe vom Pumpwerk-
parkplatz. Diese Veranstaltung
nimmt mittlerweile schon seit Jah-
ren einen festen Platz im Veran-
staltungskalender ein. Am Tag
zuvor  trafen sich unsere rüstigen
Rentner um den Platz für das Va-
tertagswaldfest herzurichten. 
Wie immer und jedes Jahr mus-

sten vor dem Beginn des Vater-
tagwaldfestes allerhand Arbeiten
verrichtet werden. Angefangen
beim Dienstplan schreiben, über
Einkaufen der Eisbeine, des Sau-
erkrauts, der Würste und vieles
mehr sowie die ganzen Utensi-
lien, die für ein Fest benötigt wer-
den, müssen gerichtet werden.
Am Vatertagswaldfest müssen
dann in aller Frühe die köstlichen
Eisbeine gekocht und das Sauer-
kraut zubereitet werden. Die Ver-

kaufspavillons und Festtischgarni-
turen mussten aufgebaut werden
und noch dies und das.
Die Eisbeine schmeckten dieses
Jahr wieder besonders gut. Ge-
nauso wie das Sauerkraut und die
Würste. Als Schmankerl dazu gab
es Weißwürste mit süßem Senf
und Brezeln, was gerne ange-
nommen wurde. Natürlich darf
auch nicht der selbstgebackene
Kuchen, der wieder einmal von
vielen aktiven und passiven Mit-
gliedern gespendet wurde, nicht
vergessen werden. Alles fand sei-
nen Absatz und insgesamt waren
die Verantwortlichen mit dem Ver-
lauf des Festes zufrieden,
Zum Schluss an alle Helferinnen
und Helfern, dem Team das den
Festplatz hergerichtet hat, den
Kuchenspenderinnen und natür-
lich dem Vergnügungsausschuss
ein herzliches Dankeschön.

Gute Besucherresonanz

Optimales Wetter
beim Vatertagswaldfest
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Am Donnerstag, 1. Juni 2017 war
es wieder so weit, die Aktiven Se-
nioren starteten Ihren Jahresaus-
flug. 
Dieses Jahr war Michelstadt das
Ziel. Wir starteten mit 2 Bussen
der Firma Wilk.
Nach einer stressfreien und ab-
wechslungsreichen Fahrt über
Weinheim und Fürth waren wir
gutgelaunt in Michelstadt ange-
kommen und hatten uns auf dem
Parkplatz des Hotels „Michelstäd-
ter Hof“ sogleich stärken können
mit Brezel und Sekt.

Hier wurden wir dann abgeholt
vom Gästeführer Herr Esterl, der
die gesamte Gruppe dann in die
Stadtmitte führte. Hier wurden wir
von der zweiten Gästeführerin
Frau Esterl begrüßt. Danach
konnten wir in zwei Gruppen die
Stadtführung genießen. 
Michelstadt ist eine sehr alte
Stadt, erstmalig erwähnt um 810.
Die Bauten, die wir dann bestaun-
ten konnten, sind natürlich alle
später entstanden. Besonders er-
wähnenswert ist das mittelalterli-
che, weithin bekannte Rathaus,

das komplett auf Stelzen steht,
der Saal im oberen Stockwerk
wird heute noch für Veranstaltun-
gen genutzt. 
Weitere Blickfänge sind der Stadt-
brunnen mit einem wunderschön
restaurierten Fachwerkhaus, die
alte Stadtmauer mit Wehrturm
und die gräfliche Burg.
Nach so vielen Sehenswürdigkei-
ten und interessanten und leben-
digen Erläuterungen durften wir
uns dann in den malerischen Gas-
sen mit den vielen Kaffees und
Restaurants erholen. 
Der leichte Weg zurück in das
Hotel in dem wir den Tag mit
einem Abendessen beschlossen,
war ohne Probleme zu meistern.
Die Rückfahrt nach Hockenheim
konnte pünktlich gestartet werden
und wir kamen, auch nach dem
Singen einiger Lieder, frohgelaunt
und glücklich zu Hause an. Ab-
schließend kann man sagen, dass
es wieder eine gelungene Veran-
staltung war, in der unsere Ge-
meinschaft gepflegt wurde und
die Zeit für viele Gespräche und
intensiven Gedankenaustausch
genutzt wurde.

Ausflug der Aktiven Senioren 
nach Michelstadt im Odenwald

Das mittelalterliche Rathaus steht komplett auf Stelzen
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Wir bedanken uns bei allen 
Inserenten .

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren
Einkäufen oder bei der Erledigung der Geschäfte
des täglichen Lebens diese Firmen.

Dank und Empfehlung

Impressum

Die Liedertafel-Info erscheint unregelmäßig, min-
destens aber viermal im Jahr. Neben ihrer Funktion
als Vereinszeitung und Informationsblatt dient sie
auch als Mitteilungsblatt für die Vorstandschaft. Die
„Info” wird von einem Redaktionsteam erstellt. Mit-
glieder dieses Redaktionsteams sind:
Frau Ria Keller, Frau Else Klebert, Herr Hans-Joa-
chim Bitsch, Herr Peter Haas,  Herr Bernd Riedel
und Herr Rolf Stohner. Allgemeine Beiträge werden

vom Redaktionsteam verantwortet. Für Mitteilungen
der Vorstandschaft zeichnen sich die Mitglieder des
geschäftsführenden Vorstandes gemeinsam verant-
wortlich. Beiträge von Vereinsmitgliedern oder auch
anderen Personen können jeweils bei den An-
sprechpartnern des Redaktionsteams abgegeben
werden. Das Redaktionsteam kann die Veröffentli-
chung von zugesandten Beiträgen ablehnen.


